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Marktgemeinde Blindenmarkt 
3372 Blindenmarkt, Hauptstraße 17   Bezirk Melk   Land Niederösterreich 

E-Mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at, Homepage: www.blindenmarkt.gv.at 
Parteienverkehr: Mo 8 bis 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr; Di - Fr  8 bis 12 Uhr 

Tel: 07473/2217-0, Fax: 07473/2217-19 

BÜRGERINFORMATION 
Jahrgang 2011  Nr. 2 der Marktgemeinde Blindenmarkt 08.03.2011 

 

Liebe Blindenmarkterinnen und Blindenmarkter! 
 

ÖÖkkoo--PPeennddlleerraakkttiioonn    
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger! 
 
Es freut mich sehr, Ihnen in der aktuellen Ausgabe der Bürgerinformation die 
Aktion „Pendeln zum Nulltarif“ vorstellen zu dürfen. Auf dieser und der 
folgenden Seite erhalten Sie nähere Auskunft über die im April gemeinsam mit 
der Marktgemeinde St. Georgen/Ybbsfeld geplante Aktion. Bitte informieren Sie 
sich über die Möglichkeit der Öko-Testaktion und nutzen Sie das kostenlose 
Angebot. 
         Ihr Bürgermeister 
 
 

„Pendeln zum Nulltarif“ 

              Franz Wurzer 
 
Mit einer ganz besonderen Umweltaktion möchten die Marktgemeinden St. Georgen/Ybbsfeld 
und Blindenmarkt ihren Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit bieten, die Vorteile von Erdgas 
als Kraftstoff kennen zu lernen: Die Gemeinden stellen vom 4. bis 15. April 2011 ihren 
Einwohnern umweltfreundliche Erdgas-Autos der Marken (laut derzeitigem Stand) Opel, VW, Fiat 
und Mercedes für ausführliche Testfahrten kostenlos zur Verfügung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: 
Rainer Kralowetz (Fa. Kralowetz 
GmbH), Reinhard Traxler (EAA Erdgas 
Mobil GmbH), Bgm. Lotte Kashofer (St. 
Georgen/Y.), Bgm. Franz Wurzer 
(Blindenmarkt) 

Amtliche Mitteilung                                    Zugestellt durch Post.at 
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Die CNG-Fahrzeuge werden zur Verfügung gestellt von den Autohäusern (laut derzeitigen 
Informationen) Opel Öllinger, VW Haberhauer, Fiat Hauk sowie von der Firma Mercedes Pappas 
und stehen bei der Shell-Tankstelle KRALOWETZ (LKW-Hof) in 3304 Hermannsdorf zum Testen 
bereit.  
 
„Pendeln zum Nulltarif“ wird ebenfalls unterstützt von EVN und EAA Erdgas Mobil. 
 
Die Aktion richtete sich einerseits an Pendler, die in Fahrgemeinschaften unterwegs sind. Die 
Fahrzeuge werden dabei zur mehrtägigen Benutzung an Gruppen verliehen, die Terminvergabe 
erfolgt durch die Marktgemeinden. Andererseits konnten auch Einzelpersonen die Autos 
stundenweise testen und so die Vorteile von Erdgas als Kraftstoff unmittelbar „erfahren“.  
 
So einfach geht’s: 
Anmeldung und Terminvereinbarung am Gemeindeamt Blindenmarkt  
bei Frau Silke Bruckner, Tel.: 07473/2217-DW 12 .  
 
Die Übergabe der Schlüssel sowie die Fahrzeuginformation erfolgt bei der Shell-Tankstelle 
KRALOWETZ in Hermannsdorf durch das Tankstellenpersonal. Vor der vereinbarten Fahrt tankt 
der/die Benutzer das Erdgas-Auto an der Tankstelle kostenlos auf und kann sich überzeugen, 
dass Erdgas komfortabel, sicher und günstig ist. 
 
Gleichzeitig möchten wir Sie informieren, dass es bei der Shell-Tankstelle KRALOWETZ in 
beiden Wochen jeweils von Montag bis Donnerstag eine  
 

Autowäsche Aktion minus 50 % 
 
geben wird. Sie können somit Ihr Auto zum halben Preis waschen lassen. 
 

  
 
 
  
 

 

 
Am Samstag, 26. März 2011 (Ersatztermin bei Schlechtwetter: 2. April 2011) findet ab 8:30 Uhr die 
diesjährige Gemeindesäuberungsaktion statt. 
 
Treffpunkt: Mehrzweckhaus 
Mitzubringen sind: festes Schuhwerk, eventuell Handschuhe und Warnweste  
 
Eingeladen sind alle Blindenmarkterinnen und Blindenmarkter,  
die mithelfen wollen, unser Gemeindegebiet sauber zu halten. 
 
Für Fragen steht GGR Bernhard Funk (0681/10332422) gerne zur Verfügung. 

Stopp Littering – Gemeindesäuberungsaktion 2011 

Haberhauer 
VW Audi Service 
3300  Amstetten 

07472-62059 
www.auto-haberhauer.at 
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Isabella Gregor inszeniert "Orpheus in der Unterwelt" 
Offenbachs populärste Operette als "humorvolle Reise durch Himmel und Hölle" - 
Premiere am 7. Oktober 2011 - Schon über 2.400 Karten verkauft 
 

Mit Jacques Offenbach gehen die Herbsttage Blindenmarkt beschwingt in die Saison 2011 
und setzten damit eine erfolgreiche Tradition fort. Auf dem Programm steht "Orpheus in der 
Unterwelt", seit der Uraufführung 1858 eines der populärsten Werke des Operettengenres.  
 

Intendant Michael Garschall verspricht eine "humorvolle Reise durch Himmel und Hölle". 
Gabriele Schuchter und Gernot Kranner sind als „göttliches Ehepaar“ in Offenbachs 
köstlicher Persiflage auf die griechische Sage von Orpheus und Eurydike zu bewundern. 
Claudia Guarin – umjubelt im „Feuerwerk“ - singt die Eurydike, ihr etwas sonderbarer 
Bewacher in der Hölle ist niemand geringerer als Willi Narowetz. 
 

Am Dirigentenpult steht Kurt Dlouhy, der das bewährte 
Festspielorchester sicher durch den höllischen Cancan 
steuern wird. Die Regie übernimmt Isabella Gregor, die 
dem Festival zuletzt mit Paul Burkhards "Feuerwerk" 
einen triumphalen Erfolg beschert hat.  
 

Premiere 7. Oktober 2011, 19.30 Uhr 
Weitere Vorstellungen: 
14., 15., 21., 22.,  25., 29. Oktober 2011, 19.30 Uhr 
9., 16., 23., 30. Oktober 2011, 17.00 Uhr 
26. Oktober 2011, 16.00 Uhr 
Festhalle Blindenmarkt 
 

Karten: Herbsttage Blindenmarkt, Rathaus 
Tel. 07473 / 666 80 (jeden Freitag 10.00-12.00 Uhr)  
oder karten@herbsttage.at                
www.herbsttage.at 
 

Buchen Sie jetzt Ihren Lieblingsplatz! 
 

Wechsel der Mandatare im Gemeinderat 
 
 

 
 

Hermann Plank (Bild links) hat sein Amt als Gemeinderat 
(2000-2011) zurückgelegt und ist aus dem Gemeinderat 
ausgeschieden. GR Hermann Plank war zuletzt als 
Stellvertretender Vorsitzender im Prüfungsausschuss sowie 
im Umweltausschuss und Sozialausschuss und als 
Gemeindevertreter beim Abwasserverband Ybbs tätig. 
 
Der Bürgermeister Franz Wurzer bedankt sich im Namen 

der Marktgemeinde Blindenmarkt herzlichst bei  
Herrn Hermann Plank für die gute Zusammenarbeit  

und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute! 
 

Johann Hammermüller (Bild rechts) wird ab sofort das frei gewordene Mandat als Gemeinderat 
übernehmen und in den Gemeindeausschüssen Hermann Plank nachfolgen. Alles Gute! 
  

Feuerlöscher Überprüfung 

 
Am Samstag, 26. März 2011, findet beim Feuerwehrhaus Blindenmarkt eine Feuerlöscher 
Überprüfungsaktion in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr statt.  
 

NEU: Geräte und Beratung vor Ort!  

Herbsttage Blindenmarkt 2011 

Foto: Lukas Beck 
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Terminvorschau: 
 

13. März 2011    6:00 Uhr Oldtimer Flohmarkt 
  1. April 2011 20:00 Uhr Clubsitzung 
10. April 2011    6:00 Uhr Oldtimer Flohmarkt 
16. April 2011    5:30 Uhr Oldtimerausflug 
   1. Mai 2011    8:00 Uhr Maiausfahrt 

 

Auf Ihr Kommen freut sich der Oldtimerverein 
Blindenmarkt! 

 
 

Aufgrund des ÖBB Ausbaus der Hochleistungsstrecke ist eine Verbreiterung 
der Unterführung in Balldorf notwendig. Im Zuge dessen wird von Mitte März 
2011 bis voraussichtlich Juni 2011 die Unterführung gesperrt. 

 

Umleitungen werden Richtung Amstetten über St. Georgen/Y. bzw. Richtung 
Ybbs über die Anschlussstelle Blindenmarkt Mitte eingerichtet.  
 

Wir bitten um Verständnis! 

 

Die LEADER Region Tourismusverband Moststraße startet gemeinsam mit dem 
Arbeitskreis für Bezirksgeschichte des Bezirkes Amstetten das Projekt MostWiki. 
 

MostWiki ist ein Informationsportal für die Region Moststraße. Es ist ein Lexikon in 
dem sich die Geschichte, Sehenswürdigkeiten, Bauwerke und wichtigen 
Persönlichkeiten (Künstler, Heimatdichter, etc.) aller Moststraßen Gemeinden und 
wichtige Informationen zum Thema "Most" (Mostsorten, Birnbäume, Mostverkostung, Birnbaumpflege, 
Mostherstellung, etc.) finden. 
 

Wir suchen noch nach Personen/Vereinen die uns dabei helfen dieses Projekt zu verwirklichen. Konkret 
suchen wir nach Personen, die das Lektorat für die Rechtschreibung übernehmen, Personen, die Texte 
und Bilder in das Wiki-System einpflegen, Historiker, die gerne die Geschichte ihrer Heimatgemeinde 
erarbeiten. 
 

Sie möchten gerne im Projekt mitarbeiten oder haben noch Fragen, bitte wenden Sie sich an: 
Mag. FH Michaela Granzer, michaela.granzer@moststrasse.at, 0676/81220324 oder  
für geschichts-inhaltliche Fragen an Mag. Josef Schlöglhofer, j.schloeglhofer@aon.at, 0676/7838449. 
 

 

Am 6. Jänner veranstaltete der Oldtimerverein 
Blindenmarkt die erste Ausfahrt des Jahres. Die 
Ausfahrt war sehr gut besucht worden, auch von 
Hollabrunn und Wiener Neustadt waren 
Vereinsmitglieder angereist. Da auch einige 
Teilnehmer mit dem Motorrad unterwegs waren 
wurde beim Schlosswirt (Karl Frank) in Senftenegg 
eine kleine Rast eingelegt. Das Mittagessen und 
der gemütliche Ausklang wurde in der „Buchna 
Einkehr“ (Fam. Ebner-Schmutz) - dem ehemaligen 
Vereinslokal - in Buch abgehalten. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wichtige Information: Sperre der Unterführung Balldorf 

MostWiki sucht MitarbeiterInnen 

Neues vom Oldtimerverein 

Nähere Informationen finden 
Sie auf der Homepage des 

Oldtimervereins Blindenmarkt 
unter: 

 

www.oldtimerverein.at 
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Terminvorschau Pensionistenverband Blindenmarkt 
 
 

Heurigenfahrt am 7. April 2011 geplant!  
Abfahrt: 13:00 Uhr Rathaus 
 
Programm: 
Fahrt nach Krems ins Karikatur-Museum anschließend geht es zum Heurigen nach Mautern wo uns 
Fam. Siedler kulinarisch verwöhnen wird. 
 
Aushang im Schaukasten mit Details folgt! 
Auskunft bei Obmann Gerhard Schauer unter Tel.: 0676/72 17 785 oder bei den Funktionären. 
 
 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

Am Freitag, 18. März 2011 findet um 19:00 Uhr im GH Pitzl ein Vortrag  
zum Thema: Numerologie statt. 

 

Vortragende: Heidemaria & Erich Baumgartner 
Eintritt: freiwillige Spenden 
 
Numerologie – die Bedeutung von Geburtszahlen 
Mit jeder Zahl sind unterschiedliche Lebensthemen verbunden. Weiters gibt die Numerologie auch 
Aufschluss darüber, welche besonderen, persönlichen Fähigkeiten in einem Menschen stecken können. 
Ein spannendes Thema, sein Geburtsdatum mit dem Wissen dieser alten Lehre zu durchleuchten. 
 
Weitere geplante Aktivitäten: 
 
Samstag, 9. April 2011  
Frühlings-Kräuterwanderung in Thalling 45 mit Irene Leichtfried, voraussichtlich 14:00 Uhr, genauer 
Termin wird im Schaukasten noch bekanntgegeben. 
 

Samstag, 30. April 2011 

Pflanzentauschmarkt im Hause Bruckner, Thalling 45, 16:00 bis 18:00 Uhr, Blumen bzw. Kräuter können 
angeboten und/oder erworben werden. 

Neues vom Seniorenbund Blindenmarkt  

Einladung zum Vortrag des Kneipp-Vereins 

Ergebnisse des Preisschnapsens: 
 
  1. Johann Ebner, Höhenstr 
  2. Alois Pils, Fürholz 
  3. Franz Ebner, Höhenstr. 
  4. Franz Sengseis, Kottingburgstall 
  5. Edith Gebetsberger, vormals Landstr. 
  6. Franz Zoder, Maximilianstr. 
  7. Anton Zeilinger, Harland 
  8. Moser Anna, Kottingburgstall 
  9. DI Rudolf Ramler, Prasdorferstr. 
10. Wagner Ignaz, Mozartstr. 
      und weitere 9 Schnapser 
 
Wir danken den Blindenmarkter Wirtschafts-
treibenden für die gespendeten Warenpreise! 

Seniorentag im Gasthaus Pitzl 

 

Wann: Donnerstag, 17. März 2011, 15:00 Uhr 
 
Tagesordnung: 
   1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit 
   2. Bericht des Obmannes 
   3. Bericht der Kassierin 
   4. Bericht der Kassaprüfer 
   5. Entlastung 
   6. Ehrungen 
   7. Nachwahlen 
   8. Bürgermeister Franz Wurzer zu aktuellen  
       Gemeinde-Angelegenheiten 
   9. Bgm. a. D. Franz Haberfellner stellt die 
       Kärnten-Reise vor 
 10. Allfälliges 

Aktiv Club 
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Blindenmarkter 
Gesundheitstag 

 
 

im Schulzentrum Blindenmarkt am 
     Sonntag, 27. März 2011 von 8:00 – 12:00 Uhr 

Rotes Kreuz, St. Pölten  Blut spenden 

Dr. Christian Neuburger, Phytobiologe 
und Arzt 

Naturpflanzenextrakte 

Dr. Kilyen Adalbert Zahngesundheit 

Bernhard Keller – staatlich geprüfter 
Trainer für Triathlon, Körperausbildung 
und schwimmen 

Vortrag - Prävention durch Ausdauersport und gesunde 
Ernährung im Alltag    9:00 Uhr und 11:00 Uhr 

NÖ Gebietskrankenkasse 
Case-Beratung, hilfsbedürftige Versicherte (bzw. deren 
Angehörige) bei schwerwiegenden gesundheitlichen 
Problemen unterstützen 

DKS Michaela Brandstetter Cholesterin- und Zuckermessung 

Redl Gerlinde, Dipl. Body-Vitaltrainerin Vital und gesund durch Bewegung 

Fam. Hehenberger Regionale Getränke aus Obst,  Trockenobst,  

Optik Schmidradler Sehtest 

Walter Schuhe-Orthopädie Einlagen, Maßschuhe, Therapieschuhe, Gesundheitsschuhe 

Elisabeth Gravogl Pranic healing (Energetisierung der Aura) Ernährung 

Hilfswerk Pöchlarn Blutdruck- und Körperfettmessung 

Gamp Gerti, Masseurin  Massage nach TCM (Traditionelle chinesische Medizin) 

Kneippverein Kneipp-Armbad, Kräuter 

Gesundes NÖ – E. Himmetsberger Infostand, Ernährungsrad 

 Jugendrotkreuz Kinderbetreuung 

Seminarhaus Fürholz,  
Frau Eva-Maria Klaus 

Gesunde Ernährung mit Seitan 

Alfred Ressl Aloe Vera – Ein Wunder der Natur 

Franz Hülmbauer Honig, Propolis 

Spielwaren Honisch Spiel und Spaß 

Elternverein Brötchen, Kaffee, Mehlspeisen 

Fachstelle für Suchtvorbeugung Infostand  mit Terminals, Plakaten und Folder 

 
Jeder Besucher, der zumindest 3 Stationen absolviert, erhält ein kleines Geschenk! 
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Um Sie, liebe Eltern, als erste Ansprechperson Ihrer Kinder (5 – 10 Jahre) zum 
Thema Internet zu stärken, haben wir nunmehr gemeinsam mit dem Seminarhaus 
Fürholz ein „Kinder sicher am PC“-Seminar vorbereitet. In diesem Computerkurs 
werden Ihnen und Ihrem Kind (an einem jeweils eigenen PC pro Familie) jene 
Grundlagen vermittelt, die den vernünftigen Umgang eines Volksschulkindes mit 
dem Internet fördern. Die geprüfte EDV-Seminarleiterin Frau Eva Maria Klaus führt 

Ihr Kind an pädagogisch wertvolle Inhalte im Internet heran und zeigt Ihnen als Elternteil jene Chancen 
auf, die die sichere und gezielte Nutzung des WWW für Ihr Kind sowohl zur sinnvollen 
Freizeitgestaltung als auch als unterstützendes Ausbildungshilfsmittel haben kann. 
  
Das Seminar besteht aus 3 Nachmittagen zu je 2 Stunden und findet in den EDV-Sälen der 
Hauptschule Blindenmarkt statt. Der Kursbeitrag beträgt € 45,- pro Familie, inklusive Skriptum. Der 
erste Seminar-Nachmittag ist nur für die Eltern gemeinsam mit der Seminarleiterin vorgesehen, um sich 
insbesondere dem Thema Kindersicherheit im Internet (Webfilter, Zeitwächter, usw.) zu widmen. An den 
beiden anderen Nachmittagen werden Ihnen und Ihrem Kind neben Grundlagen auch richtiges Surfen 
im Internet, Lern- und Spielsoftware, Mailversand und vieles mehr vermittelt. Als Abschluss dieser 
Internet-Schulung erhält jeder Teilnehmer ein Zertifikat. 
 

1. Kurs-Nachmittag: 22. März 2011 von 15:00 bis 17:00 Uhr (nur Elternteil) 
2. Kurs-Nachmittag: 24. März 2011 von 15:00 bis 17:00 Uhr (Elternteil mit Kind) 
3. Kurs-Nachmittag: 25. März 2011 von 15:00 bis 17:00 Uhr (Elternteil mit Kind) 

 
Die Mitnahme eines USB-Sticks ist empfehlenswert, aber nicht Pflicht. Von den Kursteilnehmern werden 
keinerlei EDV-Grundkenntnisse vorausgesetzt. Die Anzahl der PC-Plätze ist beschränkt - die 
Anmeldungen werden daher nach dem Zeitpunkt des Einlangens gereiht. 
 
Verbindliche Anmeldung bitte bei 
der Obfrau des Elternvereins Gabriele Huschka  
unter der Mobilnummer 0699 / 813 69 700 oder  
per e-Mail unter gabriele.huschka@gmx.net . 
 
 

 

 

  
Lieben Dank Familie Mahrhofer-Kloimüller und 
der Firma "Alf-Haus" für ihre Spende!  
 
Wir konnten dadurch bei Herrn Ott drei Djemben 
erstehen, die wir im Musikunterricht und vor 
allem auch in den Chorstunden und den 
erweiterten Musikstunden unseres neuen 
musikalischen Schwerpunktes gut verwenden 
können.  
 
Kinder und LehrerInnen freuen sich darüber! 

 
 

 
 
Bild: 
1. Reihe: Julian Redl, Leonie Stattler, Armin Reisinger 
2. Reihe: Marlene Wagner, Verena Schaufler; 
3. Reihe: Florian Füsselberger, Dominik Pils, Lukas 
Daxberger;  
4. Reihe: Dir. Edith Spannring, Wolfgang Ott und 
Regina Mahrhofer  
 

 
 
 
 

Einladung des Elternvereins zum Seminar: Kinder im Internet 

Neues aus der Volksschule Blindenmarkt 

Weitere Infos unter: www.ev.blindenmarkt.at
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Jetzt haben die Schüler der 1. 
Klassen an unserer Schule die 
Möglichkeit, nach ihren 
Bedürfnissen und Neigungen 
ein Thema selbständig zu 
bearbeiten und das Lerntempo 
selbst zu bestimmen.  
 

In 2 Lernstunden/Woche stehen 
ihnen mehr als 20 Themen zur 
Verfügung, deren Reihenfolge 
sie selbst wählen können. 
 

Jedes Thema besteht aus einer 
Vielzahl von Arbeitsaufträgen. 
Alle Aufgaben können mit Hilfe 
der Lösungsblätter selbst 
kontrolliert werden und dürfen in 
einer eigenen Sammelmappe 

             aufbewahrt werden.  
 

Dieses Projekt wird aufsteigend an unserer Schule eingeführt, sodass in 4 Jahren alle Klassen ein solches 
Lernlabor besitzen. Ziel: die Schüler zu motivieren um ruhig und konzentriert zu arbeiten.  

 
 
 

 
 

 

Auf Einladung von Frau HOL Hilde Steinberger (ganz rechts am Bild) waren Revierinspektorin Nicole 
Buchinger (Polizeiinspektion Loosdorf) und Abteilungsinspektor Anton Tiefenbacher (Polizeiinspektion 
Neumarkt/Ybbs)  für die jungen Damen und Herren unserer Polytechnischen Schule da.  
 

 
 
Herrn Michael Wallner (links hinten) 
von der Kripo Amstetten brachte den  3. 
Klassen den Film „OUT – die 
Außenseiter“ mit, welcher Themen wie 
Rechtsinformation – Strafmündigkeit, 
rechtliche Folgen – bildlich veranschau-
lichte und anschließend zu lebhaften 
Diskussionen anregte.  
 

Die Schüler zeigten sich allesamt 
sehr interessiert und alle waren mit 

vollem Einsatz dabei! 
 
 
 

Lernlabor  - neue Unterrichtsform an der MHS Blindenmarkt      

Die Polizei ist immer für uns da…. 
Infotag für PTS-Schüler und  Projekt „Die Außenseiter“ (3. Klassen MHS)     

 

Die Bilder beweisen, dass alle Schüler der 1. Klassen mit Begeisterung 
und vollem Einsatz ihr Können unter Beweis stellten. 
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Aus gegebenem Anlass - es mussten in jüngster Zeit zwei Strafverfahren gegen Verantwortliche von 
gemeinnützigen Vereine bzw. Veranstalter von Festen geführt werden – möchten wir Sie auf die 
gesetzlichen Bestimmungen im Hinblick auf Aufstellung von Werbeplakaten im Zuge von öffentlichen 
Straßen hinweisen.  
 
a.) Anbringen von Werbungen und Ankündigungen im Straßenverkehr 
 
Da Werbungen und Ankündigungen die Aufmerksamkeit der Fahrzeuglenker auf sich ziehen, kann eine 
Informationsüberflutung der Verkehrssicherheit jedenfalls nicht dienlich sein. Aus diesem Grund normiert 
die Straßenverkehrsordnung (StVO) Bestimmungen, welche die Aufstellung von Werbungen und Ankün-
digungen regeln. 
 
Man unterscheidet den Aufstellungsort: 

 

 im Ortsgebiet oder im Freiland bzw. 
 auf der Straße (hiezu zählt auch der der darüber befindliche Luftraum, der Bankettbereich bzw. 

eine allfällige Böschung) oder außerhalb des Straßengrundes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ACHTUNG: 
Bei jeder Anbringung muss die Zustimmung des Grundeigentümers bzw. Nutzungsberechtigten vorliegen! 
 
Die Vollziehung der vorgenannten Bestimmungen der StVO gestalten sich wie folgt: 

 

 - Werbungen /Ankündigungen neben Gemeindestraßen: Erteilung der Bewilligung obliegt der         
    jeweiligen Gemeinde 

 

 - in allen anderen Fällen: Zuständigkeit liegt bei der Bezirksverwaltungsbehörde 
 
Um Bewilligungsverfahren rasch abwickeln zu können, sind Lageplan, Art und Größe der Werbung, 
Wortlaut, Farben u. Schriftgröße, etc. sehr dienlich und dem Ansuchen möglichst beizuschließen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der BH Melk, Fachgebiet Verkehr 
 
 
b.) Bezeichnung des Veranstalters auf schriftlichen Ankündigungen 
 
Gemäß § 9 NÖ Veranstaltungsgesetz müssen schriftliche Ankündigungen von Veranstaltungen sichtbar 
Namen und Wohnsitz des Veranstalters bzw. bei juristischen Personen die genaue Bezeichnung sowie 
Name und Wohnsitz der Person enthalten, welche zur Vertretung nach außen berufen ist (z.B. Obmann). 
 
Fehlen diese Angaben bzw. sind diese unvollständig, können sämtliche Ankündigungen ohne weiteres 
Verfahren von den Veranstaltungsbehörden entfernt und vernichtet werden. 

Rechtliche Rahmenbedingungen für 
Werbungen und Ankündigungen im Straßenverkehr 

 

HINWEIS: 
 
Neben der Bewilli-
gung nach der StVO 
können auch Bewilli-
gungen aus anderen 
Rechtsmaterien erfor-
derlich sein (NÖ Bau-
ordnung, NÖ Natur-
schutzgesetz,...). 
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Original „Blindenmarkter Alltagstracht“ wiederentdeckt 

 
Bild hockend v.l.n.r.: 
Claudia Lackner, Kurs-
leiterin Maria Kostersitz 
stehend v.l.n.r.:  
Gertraud Wurzer, Karin 
Pürrer, Juliane Beham, 
Rosemarie Pichlmayer, 
Hermine Haidbauer und 
Marianne Weidinger 
 

 
Aus Freude an der 
Tradition und aus dem 
Wunsch, die Blinden-
markter Alltagstracht 
originaltreu nachzu-
schneidern, bildete eine 
Gruppe von Blinden-
markterinnen unter der 
Leitung von Frau Maria 
Kostersitz einen Dirndl 
Nähkurs. Das Original 
wurde bereits in den 
1920er-Jahren getragen 
und im bäuerlichen 

Volksbildungsheim in Hubertendorf hergestellt.  Vorhandene Aufzeichnungen von Frau Oberstudienrat 
Erna Lechner und einer ihrer Mitarbeiterinnen, Frau Maria Kostersitz, machten  es möglich, das 
angestrebte Projekt in die Tat umzusetzen. Für jede Teilnehmerin wurde ein eigener Grundschnitt sowie 
ein Dirndlschnitt gezeichnet. Echte Handarbeit war hier gefragt und auch die überlieferten  Details mussten 
beachtet werden:  die Materialien sind Baumwollstoffe, der Leib klein kariert, vorwiegend rot, gezogener 
Einsatz. Der Rock dunkler Blaudruck – Streublumenmuster. Die Schürze hellblau einfärbig bis bunt 
gestreift.  

Das Ergebnis sind  traditionsgetreue Dirndlkleider, 
welche  die Einzigartigkeit der Blindenmarkter Alltagstracht widerspiegeln. 

 

 
 

Terminvorankündigung: Schnäppchenjäger aufgepasst! 
 
 

Am Samstag, 14. und Sonntag, 15. Mai 2011 findet wieder der Flohmarkt des SV 
Union Raika Blindenmarkt auf der Sportanlage statt.  
 

Bereits am Freitag, 13. Mai 2011 fahren die Sammeltrupps des Sportvereins durch 
Blindenmarkt und holen Gegenstände, die sie dem Sportverein zur Verfügung stellen 
möchten, von ihnen zu Hause ab. Der Sportverein bedankt sich bereits im Voraus für 
die Unterstützung! 

 

Ansprechperson: Pöchacker Gerhard (Tel. Nr.: 0676/6679926) 
 

 

 
Am Sonntag, 13. März 2011 (1. Fastensonntag), findet ab 9:00 Uhr das traditionelle 
„Suppen Essen“ im Pfarrheim Blindenmarkt statt! 
 

Probieren Sie unsere köstlichen Suppen für eine freiwillige Spende!  
Der Erlös des Suppensonntags kommt Kindern in Rumänien und Kasachstan zu Gute.  

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 

 
 
 

Einladung zum „Suppensonntag“ der Pfarre Blindenmarkt 
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Blindenmarkt beabsichtigt, das örtliche Raumordnungs-
programm im gesamten Gemeindegebiet zu ändern.  
Der Änderungsentwurf wird gemäß § 21 Abs. 1 i.V.m. § 22 Abs. 3 NÖ Raumordnungsgesetz 1976 zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegt. Einsichtnahme ist bis spät. Dienstag, 29. März 2011, während der 
Amtsstunden möglich.  
Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Änderungsentwurf schriftlich Stellung zu nehmen. 

 

Chronik 

  
                   

Wir gratulieren zum Jubiläum Ebner Franz, 70. Geburtstag 
recht herzlich:                                              Weingartner Josef, 80. Geburtstag 
      
                                 
Wir freuen uns über die neuen Keusch Vanessa, Hauptstaße 

Erdenbürger und gratulieren:  Kronberger Alexandra, Harland 
    Weingartner Tobias, Harland    
           Bachler Valerie, Roseggerstraße   
  
                           
Wir gratulieren   Rechenmacher Lisa u. Parzer Michael, Friedenstraße 
zum Hochzeitsfest: 
                   
                                             
In Trauer und Dankbarkeit   Brandstetter Leopoldine, Auhofstraße, im 91. Lebensjahr 
gedenken wir unseren Toten:   
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Der nächste Bausprechtag mit Herrn Baumeister Ing. Johann Oberleitner  findet je nach 
Bedarf statt. Es wird daher ersucht, bei baulichen Anfragen vorab das Gemeindeamt zwecks 
Terminvereinbarung unter Tel.: 07473/2217 – DW 11 zu kontaktieren.  
 
 

 
 

Der nächste Sprechtag von Herrn Mag. Erwin Kollermann-Grissenberger (07472/68680) findet 
am Montag, 21. März 2011 sowie 18. April 2011 von 16:30 bis 17:30 Uhr am Gemeindeamt 
statt.  
 
 

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten.  

 
 

 
 

Rechtsanwaltliche Beratung – Sprechtag März/April 
 
 
 
 
 
 
 

Der nächste Sprechtag mit Herrn Mag. Stephan Novotny (0664/14 32 911) findet am  

 
 
 

Dienstag, dem 15. März 2011 sowie 5. April 2011 und 19. April 2011 
von 9:00 bis 12:00 Uhr am Gemeindeamt statt. 

    

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten. 
 

 
 

Steuerberatung – Sprechtag März/April 
 

Der nächste Sprechtag mit Herrn Mag. Wolfgang Kainzner (02752/52736) findet am  
 
 
 

Montag, dem 14. März 2011 sowie 11. April 2011 von 17:00 bis 18:00 Uhr  am 
Gemeindeamt statt. 
 

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten. 

Kundmachung Änderung Raumordnungsprogramm 

Bausprechtag März/April 

Notarielle Auskunft - Sprechtag März/April 
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Ärztedienst an Wochenenden und Feiertagen 
 
 

Sa-So     12. - 13. März         Dr. Csaicsich, St. Martin-Karlsbach  Tel.: 07412 / 580 90       
Sa-So     19. - 20. März       Dr. Hollick, Neumarkt/Y.                  Tel.: 07412 / 540 28 
Sa-So     26. - 27. März       Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt   Tel.: 666 77 
 
Sa-So       2. -  3. April       Dr. Csaicsich, St. Martin-Karlsbach  Tel.: 07412 / 580 90 
Sa-So       9. - 10. April         MR Dr. Gabler, Euratsfeld               Tel.: 07474 / 280 
Sa-So     16. - 17. April       Dr. Hollick, Neumarkt/Y.                  Tel.: 07412 / 540 28 
Sa-So     23. - 24. April       Dr. Stierschneider, Ferschnitz   Tel.: 07473 / 8232 
Sa-So     30. April – 1. Mai       Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt   Tel.: 666 77 
 
 

Apothekenbereitschaftsdienst 
 
 

Sa-Fr     5.- 11. März   Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Franz Kirch-Str. 4   Tel.: 07412 / 524 11 
Sa-Fr   12.- 18. März   Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5        Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-Fr  19.- 25. März   Herz Jesu Apotheke Wieselburg, Bahnhofstr. 11    Tel.: 07416 / 523 16 
Sa-Do  26.- 31. März   St. Franziskus Apotheke, Blindenmarkt               Tel.: 2325 
 
Fr           1. April   St. Franziskus Apotheke, Blindenmarkt               Tel.: 2325 
Sa-Fr     2.-   8. April   Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Franz Kirch-Str. 4   Tel.: 07412 / 524 11 
Sa-Fr     9.- 15. April    Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5         Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-Fr  16.- 22. April   Herz Jesu Apotheke Wieselburg, Bahnhofstr. 11     Tel.: 07416 / 523 16 
Sa-Fr  23.- 29. April   St. Franziskus Apotheke, Blindenmarkt               Tel.: 2325 
Sa-Fr   30. April – 6. Mai   Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Franz Kirch-Str. 4   Tel.: 07412 / 524 11          
 
 

In eigener Sache – Bürgerinformation 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Wir möchten Ihnen einen sehr interessanten und hilfreichen Internetlink mitteilen: 
 
Der Niederösterreichische Sozialwegweiser im Internet 
Hilfe zu sozialen Themen wie Kinderbetreuung, Familienberatung, Sozialarbeit und Streetwork oder 
Schuldnerberatung, Gewaltschutz und Krisenintervention bis hin zu Angehörigenpflege und Hospiz finden 
Sie unter www.sozialinfo.noe.gv.at. 

 

Hier können Sie bezirksspezifische Kontaktdaten und Leistungen sozialer Einrichtungen anonym, schnell, 
zeit- und ortsunabhängig abfragen. 
 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen am Gemeindeamt Blindenmarkt ebenfalls 
gerne für Information und Auskunft zu Verfügung! 

_____________________________________________________________________________________ 
 
 

Blindenmarkter Kulturfrühling 2011 

 

In dieser Ausgabe der Bürgerinformation finden Sie als Beilage zum Herausnehmen das 
Programm des Blindenmarkter Kulturfrühlings.  
Auch heuer gibt es wieder viele Programmhöhepunkte, zu welchem die Blindenmarkter 
Bevölkerung recht herzlich eingeladen ist. 
_____________________________________________________________________________________ 
 
Liebe BlindenmarkterInnen, liebe Vereinsobleute,  
wir bitten Sie, in Zukunft alle Beiträge für die Bürgerinformation der Gemeinde Blindenmarkt 
entweder per E-mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at, (Word Datei, Fotos im jpg-Format) zu 
übermitteln oder persönlich während der Amtsstunden vorbeizubringen.  
Redaktionsschlusstermin für die Mai-Ausgabe: 21. April 2011 
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